
 

 

Antrag der SK FD 
vom 18. April 2024  
 
2023/469 
Weisung vom 04.10.2023: 
Finanzdepartement, Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen für Zürich», Ablehnung 
und Gegenvorschlag 

 
 
Antrag des Stadtrats 

 
Zuhanden der Stimmberechtigten: 

1. Die Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen für Zürich» vom 15. März 2022 wird  
abgelehnt. 

2.1 Als direkter Gegenvorschlag zur Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen für Zürich» vom 
15. März 2022 wird die Änderung der Gemeindeordnung (AS 101.100) gemäss Beilage 1 
(datiert vom 4. Oktober 2023) beschlossen. 

2.2 Der Stadtrat setzt die Änderungen gemäss Ziffer 2.1 nach der Genehmigung durch den 
Regierungsrat in Kraft. 

3.1 Zur Aufstockung der Stiftungskapitalien der vier städtischen Wohnbaustiftungen werden 
Vermögenswerte von insgesamt 300 Millionen Franken wie folgt übertragen: 

a. 50 Millionen Franken für die Stiftung Einfach Wohnen (SEW); 

b. 100 Millionen Franken für die Stiftung PWG zur Erhaltung von preisgünstigen Wohn- 
und Gewerberäumen der Stadt Zürich; 

c. 50 Millionen Franken für die Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien (SWkF); 

d. 100 Millionen Franken für die Stiftung Alterswohnungen der Stadt Zürich (SAW). 

3.2 Die Statuten der vier städtischen Wohnbaustiftungen 

a. Stiftung Einfach Wohnen (SEW; AS 843.250) 

b. Stiftung PWG zur Erhaltung von preisgünstigen Wohn- und Gewerberäumen der 
Stadt Zürich (AS 843.331) 

c. Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien (SWkF; AS 844.300) 

d. Stiftung Alterswohnungen der Stadt Zürich (SAW; AS 845.200)  

werden gemäss Beilage 2 (datiert vom 4. Oktober 2023) geändert. 

3.3 Der Stadtrat setzt die Änderungen gemäss Ziffer 3.2 nach Genehmigung durch den  
Regierungsrat in Kraft. 

3.4 Die Übertragung der Vermögenswerte gemäss Ziffern 3.1–3.3 steht unter dem Vorbehalt, 
dass die Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen für Zürich» von den Stimmberechtigten 
abgelehnt oder vom Initiativkomitee zurückgezogen wird. 
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Referat zur Vorstellung der Weisung: Simon Diggelmann (SP) 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 

 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. DieDer Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen für Zürich» vom 15. März 2022 wird ab-

gelehntzugestimmt. 

 
Mehrheit: Referat: Hans Dellenbach (FDP); Luca Maggi (Grüne), Präsidium; Serap Kahriman (GLP), 

Vizepräsidium; Martin Busekros (Grüne), Selina Frey (GLP), Anthony Goldstein (FDP), Patrik 
Maillard (AL), Christian Traber (Die Mitte) 

Minderheit: Referat: Simon Diggelmann (SP); Ivo Bieri (SP), Judith Boppart (SP), Anjushka Früh (SP) 
Abwesend: Martin Götzl (SVP) 

__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 

 
Die SK FD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 

Zustimmung: Referat: Hans Dellenbach (FDP); Luca Maggi (Grüne), Präsidium; Serap Kahriman (GLP), 
Vizepräsidium; Martin Busekros (Grüne), Selina Frey (GLP), Anthony Goldstein (FDP), Patrik 
Maillard (AL), Christian Traber (Die Mitte) 

Enthaltung: Ivo Bieri (SP), Judith Boppart (SP), Simon Diggelmann (SP), Anjushka Früh (SP) 
Abwesend: Martin Götzl (SVP) 

__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 2.1–2.2 
 

Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 2.1–2.2. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung der Dispositivziffern 2.1–2.2. 
 

Mehrheit: Referat: Simon Diggelmann (SP); Luca Maggi (Grüne), Präsidium; Ivo Bieri (SP), Judith 
Boppart (SP), Martin Busekros (Grüne), Anjushka Früh (SP), Patrik Maillard (AL) 

Minderheit: Referat: Hans Dellenbach (FDP); Serap Kahriman (GLP), Vizepräsidium; Selina Frey (GLP), 
Anthony Goldstein (FDP), Christian Traber (Die Mitte) 

Abwesend: Martin Götzl (SVP)   

__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 3.1–3.4 
 

Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 3.1–3.4. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung der Dispositivziffern 3.1–3.4. 
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Mehrheit: Referat: Simon Diggelmann (SP); Luca Maggi (Grüne), Präsidium; Ivo Bieri (SP), Judith 

Boppart (SP), Martin Busekros (Grüne), Anjushka Früh (SP), Patrik Maillard (AL) 
Minderheit: Referat: Hans Dellenbach (FDP); Serap Kahriman (GLP), Vizepräsidium; Selina Frey (GLP), 

Anthony Goldstein (FDP), Christian Traber (Die Mitte) 
Abwesend: Martin Götzl (SVP)  

 
 
Für die SK FD 
 
Luca Maggi (Grüne), Präsidium 
Elian Imbach, Sekretariat 


